
Béla Bolten
ZWILLINGSLÜGE
Kurz vor einer Beerdigung macht der Bestattungsunternehmer
Leitner einen grausigen Fund: Jemand hat eine zweite Leiche in
den Sarg gelegt, den siebenjährigen Leon, der an einer Überdosis
Morphium gestorben ist. Eine Tätowierung am Fuß des Jungen wirft
Fragen auf. Gibt es weitere Opfer, die beerdigt und nie gefunden
wurden?
Als am nächsten Tag eine Mutter mit ihrem Sohn verschwindet,
deutet alles darauf hin, dass die Fälle zusammenhängen.
Die Ermittler Bettina Berg und Alexander Thal müssen erkennen,
dass sie es mit einem intelligenten und skrupellosen Gegner zu tun
haben, der kaltblütig sein Ziel verfolgt: die eigene Unsterblichkeit.

Über den Autor
Béla Bolten lebt und arbeitet in Konstanz
am Bodensee. Dort spielt auch seine er-
folgreiche Krimireihe mit den Ermittlern
Bettina Berg und Alexander Thal.
In der Reihe »Mörderische Alibis« geraten
Leo Liebig und Jule Haller mit ihrer
Münsteraner Alibi-Agentur in gefährliche
Situationen.
Daneben schreibt Bolten zeithistorische
Krimis, die im zweiten Weltkrieg in Berlin
spielen. Bisher sind in dieser Reihe
erschienen: »Codewort Rothenburg«
und »Der Aufbewarier«.
Mehr Informationen im Internet:
www.belabolten.com
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Thriller


